
Auch der Autor war begeistert
Riesiger Applaus für die Aufführungen des Doibächer Theaterbühnles

Der turbulente Dreiakter ,,Alles
nur Theater", den das Doibächer
Theaterbühnle für seine Theater-
saison ausgewählt hat, traf genaü
den Geschmackdes Publikums und
strapazierte gleich in vier Auffüh.
rungen die Lachmuskeln.

Schwäbisch Gmünd-Großdeinbac.
Unter der Regie von Sigi Fleischmann
und Wolfgang l{aseidl studierten dieAk-
teure das unterhaltsamen Lustspiel ,"41.
les nurTheater'i des PfullendorferAutors
Erich Koch ein.

Gleich in der ersten Szene prallten die
Geschlechter buchstäblich aufeinander.
Um halb zwölf mittags erscheint Bauer
Alfons (überzeugentl verkögpert von
Herbert Burkhardt) mit Nachthemd und
Restalkohol im Wohnzimmer, der geme
nächtelang mit seinem dichtenden
Freund Heinz Bohnensack (amüsant ge-

spielt von Martin Waldenmaier) im
Gasthof siZt, zuma] dort eine neue hüb-
sche Kellnerin angestellt wurder Seine
Frau'Agnes (Anke Bulling) ist davon
überhaupt nicht begeistert. Um mit der
Kellnerin anbandeln zu können, heckt
Alfons als sJellvertretender Bütgermeis-
ter einen genialen PIan aus. Das Kultur-
leben im Dorf soll durch ein Theater-
stück mit dem Titel,,Der Schöne und das
Biest" gefördert werden. Er a.ls ,,Der
Schöne"- und die Kellnerin als das
,,Biest". Eine Zeitungsannonce ver-
schffi das Durcheinander, in das'auch
die ledige Schwägerin Hilde Gänse-
schmalz (mannstoll mit Damenbart ge-
spielt von Christine Silberhom), Altwa-
renhäindler Franz (Karl Seel), das ausge-
flippte Töchterlein Eva (Biihnendebüt
vorl Denise Rahm), Student Hans
Grundübel (geniales Mimenspiel von
Achim Haseidl), die Pfarrköchin (hoch-

moralisch gespielt von Carola Müller-
äschka) verwickelt werden urld im Cast-
ing selbst tragende Rolle übemehriren.
Mitviel lVitz, komödiantischen Dialo gen
und deftigen Sprüctren wussten die Ak-
teure das Publikum zu begeistem.

Garz inkognito folgte Autor Erich Koch
der Einladung von Nicole Brucker und
mischte sich an der Premiere unter die
Zuschauer. Zur großen Übertaschung
der Spieler, denen er nach der Auffüh-
rung zu iluer humorvollen Inszenierung
seines Theaterstückes grahrlierte.

Souffleuse war Sabine Ripberger, flir
die Maske sorgten Inge Lengyel und Ing-
rid Rußnak. Jannic Fautz nahm sich der
Technik an und das ganze ,,Drumhe-
rum" organisierten die Vorstandsmit-
glieder Gerd Zischka, Wolfgang Ripber-
ger und Nicole Brucker. Zahlreiche Hel-
fer unterstützten den Verein bei der Be-
wirtung.

Das Ensemble des DoibächerTheaterbühnles bei der Premiere von ,,Alles nurThea-
ter"


